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Großherzoglich B a d i fch e S

A n z e i g e - B l a t t
für den

Kinzig - Murg - und Pfiuz - Kreis.
dsro . 42 . Samstag den 2Ü . May >8rr .

Mit Mroßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachung .
Nro , go >6. Erlaß Großh . FinanzMinistcriums vom « 8 - d . M . und präs . den r > . dieses Nro . 4 zär .

drn Vollzug der höchsten Verordnung vom 17 . d . M . ( Regierungsblatt Nro . IX . ) die Ein »
und Durchfuhr franzöflscher und Rhcinbairischer Weine betreffend .

Zum Vollzug der interimistischen Verordnung vom 15 . d . M . Regierungsblatt vom > 7 . dieses Nro .
TX . , die Ein - und Durchfuhr französischer und rheindairischer Weine betreffend , wird verfügt :

1 ) Eingang und Ausgang der an der westlichen Rh<in - Gren ;e ankommenden , zum Transit bestimmten
Weine ist nur an den Haupt - Zoll - Stätten erlaubt . '

а ) Die an der Rheingrenze zum Transit durch das Großherzogthum ankommenden Weinfässer werden so
versiegelt , daß ohne Verletzung des Siegels , auf die gewöhnliche Werse , kein Wein herausgclaffen wer¬
den kann .

Z ) lieber den . Transit der Weine ist an jeder Hauptzollstätte an der Grenze von unterhalb Basel bi»
Mannheim einschließlich ein Register zu führen , welches die Quantität , Zahl der Fässer , den Namen
des Fuhrmanns , den ausländischen Bestimmunzs - Ort , die Benennung der Austrittsstativn und die Zeit ,innerhalb welcher die Ausfuhr erfolgen soll , enthalten muß .

Diese Zeit wird in der Art bestimmt , daß für 5 Stunden Wegs längstens ein Tag gerechnet wird ,
vorbehaltlich jedoch einer Nachsicht in Fällen eines erweislichen durch unverschuldet « Zufälle herbeygesühr -
ten nokhwendigen Aufmihalt » . ^4 ) Bep jeder Austritts - Station , wo Transit - Weine ankommen , die an der westlichen Rheingrenze ein-
giengen , muß ein gleiches Register über den Statt gehabten Ausgang geführt werden .

5 ) Für jeden zum Transit ankommenden Weintransporl muß vom Zoller der Eingangsstalion ein , dem
Emtrag j „ daS Register ( Abf . z . j gleichlautender Transitschein ausqeferligt werden , der vom Fuhrmann
bev der Ausgangszollstätte zum Visa und zum Eintrag in das Register präsentirl und an die EingangS -
Zollstatte zurückgeiiefert werden muß .

б ) Än der Ausgangs - Zollstätte sind die Siegel von den Fässern abzulösen , und wenn sich Verdacht er-
giebt , daß mit dem Inhalt eine Veränderung vorgegangen , hat das Zollamt die erforderliche Untersuch¬
ung vorzunehmen .

7 ) Für die Versieglung der Fässer und für Ausstellung der Transitscheine sind für jedes Faß , r kr. beym
Eingang , und für die Eonlrolle bevm Ausgange 6 kr. an den Zoller zu entrichten . Die erhaltene Ge¬
bühr ist auf dem Tranfitscheine zu bemtrken .

8 ) Unbekannte Fuhrleute , d . h . solche , die nicht im Lande angesessen , oder wenn sie Ausländer sind , nicht
a

^
IS regelmäsige Frachtführer dem Zollamte bekannt sind , haben für die Wiederausfuhr der Weine und' für die Rücklieferung der Transitscheine Bürgschaft oder baare Caution zu leisten . Als Bürge ist jederim Land « mit hinlänglichem Vermögen notorisch oder nach dem Attestat des Ortsvorgesetzten angesessene

Inländer anzunehmen . Die Eaution , welche unbekannte Fuhrleute , die keine Bürgen finden , zu leisten
haben , besteht an der französischen Grenz « in Hinterlegung deS Werthes deS Weines , und an der
Rheinbaierschen Grenze in 120 fl per neues Fuder Wein . Jedem unbekannten Fuhrmann , der nicht
an der Eingangs - Zollstation Bürgschaft oder Caution leistet , aber für das eine . oder das andere an ei -
« em Ort im Innern des Landes zu sorgen sich bereit erklärt , darf auf seine Kosten eine Bewachung bj«
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K" diesem Orte mitgegeben werden , wo er die Bedingunq erfüllenoder mit seinem Begleiter zurückkeh
"

ren , oder eine weitere Begleitung bis an die Ausgang « - Zollstätte auf feine Kosten annehmen muß .
Lurlach den rr . May , 8 " .

Das Direktorium des Murg - und PfmzKreisc «.
Fröhlich . »Li. Pfeilsticker .

Bekanntmachungen .
Da sich um die erledigte Pfarrey Rrhrbgch am

Gießhübel (Amts Eppingen im Murg und Pfinz .

kreise) auf die erste Ausschreibung keine Kompetenten

gemeldet haben , so sieht man sich veranlaßt , den

Termin zur Einreichung der diesfallstgen Vorstellungen
auf weitere 4 Wochen zu erstrecken.

Uatergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .

Schuldenliquidatione « .

Andurch werdet alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa « zu fordere haben un¬

ter
'

dem Präjudiz . von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zur Siquidirung derselben vorgelade « . —

Au « dem
Obrramk Bruchsal .

(p ) zu Un .t erö w i Sl >eim an den in Gant

erkannten Philipp Erhard Beyer , auf Donnerstag

d .-n 13 . Juny d . I . vor der angeordneten LiquidationS -

Commission in Unteröwisheim . Aus dem
Bezirk « amt Durlach .

( 3) zu . Weingarten an di« in Gant erkannte

ledig verstorbene Katharine Hill , auf Montag den

3 , Juny d. I . auf dem Gemeindehaus in Wein¬

garten .
( , ) zu Kinigsbach an den in Gant erkann¬

ten Daniel Kern . Schuster , auf Donnerstag den

>3 . Juny d . I . Nachmittag « 2 Uhr auf dem Rath -

haus zu Kinigsbach vor dem TheilungsCommis -

fZr. Aus dem
Bezirksamt Ep pingtn .

(i ) zu Berwangen an den in Gant er¬
kannten Georg Nikolaus Kl aide r , auf Montag

den 3 . Juny d . I . früh 8 Uhr auf dem Rathhause

daselbst . Aus dem
Bezirksamt Ettlingen .

( >) zu Frauen « lb an den in Gant gerathe¬
uen Johann Adam Jmberi auf Donnerstag den

1Z . Juni d . I . im WirrhöhauS allda . Aus dem
Landamt Karlsruhe ,

fr ) zu Eggen st « in an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Todtengraber Philipp Jakob May -

rr , auf Montag den ro Juny d . I . Vormittag «

9 Uhr zu Eggcnst - in auf dem Gemeindehaus . Alis dem

Dberamt Offenburg .
( r ) zu Fessenbach an den in Gant erkann¬

ten Bürger Michael Hauser , auf Mittwoch den
» r . Juny d . I . im LaubenwirthshauS zu Aell vor
dem ThrilungsEommiffär .

{2 ) zu Rohrburg an den Bürger Joseph
Brrtrand , dessen Veriassenschaft mit der Vorsicht
des Erbverzeichnisses angelreten ist , auf Freytag den
« 4 . Juny d. I . vor dem TheilungsEommiffariat im
Stubenwirthshaufe zu Altenheim . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
(r ) zu Nußbach an den in Gant erkannten

Franz Joseph Hir , aufMontag den , 0 . Junyd . I .
bey Großh . Amtsrevisorate zu Tryberg . Aus dem

Bezirksamt Wolf ach .
(3 ) zu Wolfach an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger und Bäcker Joseph Seiler , auf
Dienstag den 4 . Juny d . I . auf dem Rathhause
dahier .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pfleger - soll bei Ver¬

lust der Forderung , felgenden ,m ersten Grad für
mundtovt erklärten Personen , nickt « geborgt oder

sonst - mit denselben konrrahirt werden . AuS dem

Bezi ^ - amk Hör über g .
( 1 ) von Gur ach dem Müller Konrad Bau¬

wann , dessen Aufstchlspfieger der Bürger u . Löwen »

wirth Aberle von da ist .

Erb Vorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ibr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn

wird auSgrliefrrt werden . Au « dem
Oberaml Emmenbingen .

(3) von Köndringen der Michael Ender -

lin , welcher sich im Jahr 1787 alä ^ auernknecht

von Haus entfernt , seither aber keine Nachricht von

seinem Aufenthalt nach Haus groben hat .
Bezirksamt Lörrach

(z ) von Lörrach die feit 50 Jahren abwe¬

sende Maria Barbara Bor tisch , deren Vermö¬

gen in ohngefühc 300 st- besteht .

( r ) Eppingen . s Verschollenheitserklärung '» ]



Der unterm 4 . April > 8rs aufgeforderte und nicht
erschienene Zakob Küpper von Eppingen wird hier¬
mit für verschollen erklärt , und dessen Vermögen ge¬
gen Sicherheit an seine gesetzliche Anverwandten aus¬

gefolgert . Eppingen den 6 May 1822 .
Großh . Bezirksamt .

(z ) Staufen . s Verschollenheitserklärung . )
Da Therese Bug mann von Heitersheim auf die

öffentliche Ladung im Anzeigeblact Nr » . yz . im
November , 8 >8 . nicht erschienen , so wird dieselbe
hicmil für verschollen erklärt , und ihre nächst «»
Anverwandten in den fürsorglichen Besitz ihre - Ver -

duögens eingewiesen .
Staufen am >4 - May >822 .

Großherzoql . Bezirksamt .
(z « Wolfach . sB - rschollcnbcitserklärüng . ) Da

die bereits unterm ii Juny , 8r » . öffentlich vorge¬
laden « Brvch . r Mathias Heitzmann Stricker , u .
Joseph Heitzmann Müller weder selbst , noch Ab¬

kömmlinge von ihnen erschienen sind ; ' so werden sie
hiemit als verschollen erkläret , und wird deren Ver¬

mögen ihren nächsten Verwandten in fürsorglichen Bkr

sitz Übrrlast -' N werden .
Wolfach den 8 . May >8 » » .

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( i ) Pforzheim , l Vorladung . ) Der De¬

serteur Anton Frank von Eesingen wird anmit öf¬
fentlich aufgefvrd . er , binnen Z Monaten dahier um
so gewisser zu erscheinen , und über seine Desertion
Red und Antwort zu geben , als sonst nach sruchklo-
fen Verlauf dieser Frist nach der vorliegenden landes¬
herrlichen Verordnung gegen «bn Vorgefühlen werden
wird . Pforzheim den > 4 . May >8rr .

Großherzogl . Dberamt .

( r > Buche « . fBorladunq und Fahndung .)
Franz Anton M u n ch von Hellingen , Soldat , bey
dey dem GardeEavallerieRegiment , desertirte am
Z . dieses aus der Garnison Karlsruhe . Derselbe
wird andurch aukuefordert , sich binen 6 Wochen ent¬
weder bei dem Großh . Bezirksamt oder seinem Regi¬
ment »u stelle» , und über seine Entweichung zu ver¬
antworten , als er nach umlcffcner Frist die Strafe
der Desertion zu gewärtigen hat . Zugleich werden
die obrigkeitlichen Behörden ersucht , auf ihn zu
fabnden , im BetretungSfaU ZU arreliren und hieher
eiazuiitfern . Buchen den , 8 - May , 8rr .

Großh . Bezirksamt .
( 0 Durlach ( Fahndung und Signalement . )

In der verfloss,n «n Nacht sind dir unten benannten
und signalisirten Personen aus ihren festen Gefäng¬

nissen , in welchen sie geschlossen verwahrt waren ,

gewaltsamer Weise ausgedrochen , an deren Beyfanz -
« ng uns um so mehr gelegen «st , ale dicjcloe der
öffentlichen Sicherheit sehr gefährlich sind . Wir er.
stachen daher sammtlichc Poli - cystellen de --- In - und
Auslandes aufdiese Jndividstrm gefällig str - n,e fahn¬
den zu lassen , dieselbe auf Betieten sestzimach -n ,
und un « .gegen Ersatz der Kosten wohlverwahrt hie-
her einliefern zu lassen.

Durlach den 22 . May >822 .
Großh . Bezirksamt .

Signalements .
1 ) Angeblich Friedrich Hofman n , auch un¬

ter dem Namen Friedrich Merz , angeblich von
Rohrbach bei Landau , jenseits Rheins gebürtig , von
Profession ein Müller , 4 r Jahr oli , 5 Schuh 4
Zoll groß , schwarur Ha ' re , spitziger Nast , gewclm -

lichen Mund , «Lpitzigem Kinn , frischer Gesichtsfar¬
be , und schwachem Bart , derselbe hat an der linken
HandWuczel einer Narbe von etwa einem k Zoll
im Umfang von einem Bayvnclteuüich , und ist rech¬
ter Seit « gebrochen . B «»n Ausbruch »rar bufdU
dlos bekleidet mit einem weiß wollenen gestrickte »
Wamms , schwarzen abgetragen »» seidenen Halstuch ,
rvtk und schwarz gestreifter alter Weste , schaafleder -

nen mit rvthcr Leinwand besetztem Hosenträger und

graucüchenen weiten Beinkleidern ; ohne Kopf und

Fußbedeckung .
t ) Ludwig Müller von Plittersdorf , Ober »

amtS Rastatt , 5 ' 2 " groß , mit schwarzbraunen
Haaren , niedere Stirne , starken braunen Augendrau -

nen , blauen Augen , dicker rörhlichter Nase , Mitt¬

lern Mund , starken Lipp - n , schwarzen Bart und

Backenbart , rundem Kinn mit einem Grübchen ,
langlichrem Gesicht und gesunde Gesichtsfarbe ; der¬

selbe- ist bekleidet mit einem - dunkeldlautüchenen
Wamms mit weißen runden Knöpfen , roch un »

weiß gestreifte Weste , leinenen weifen Hosen , Band -

Schuhe und leinenen Strümpfen ohne K,pf ed ckung.
(? ) Wolfach . (Fahndung und Signalement )

In der abgewichenen Nacht ist der wegen Vaganten
lebens und Diebstahlsverdachts dahier in Verhaft ge
legene Christoph Häberle von Wurzeihof , König ! .
Würtemberqischcn OberamtS Geildorf , gewaltchw
aus dem Äefangniß gebrochen . Dieses wird öffent¬
lich bekannt gemacht / um auf diesen gefährlichen
Purschen zu fahnden , und denselben auf Betreten tvohi

verwahrt anher einliefern zu lassen .
Wolfach den 1 ? . May » 8rr .

Großh Bezirksamt .
Signalement .

Derselbe ist Z3 bis 34 Jahre alt , mittserer

Größe , besetzttr Statur , schwarzer « a >re und eines

gleichen starken Backenbarts . Ertrug bey seiner Ent¬

weichung ein grün tuchenes Jar kerle , und solches
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? cibfe , alte graue Zwilchhosen , keine Strümpfe
ober Vandelsthuhe . Derselbe tragt am Hemdkragen
4 gelbe Hasten .

( 1) Dur lach . ^ Diebstahl , ch Gestern in der
Feütze , wurden in dem hiesigem BlumenwirthShaus zwcy
Drenstmägden nach ihrer Erklärung nachstehende Klei¬
dungsstücke und baares Geld entwendet , als :
1 ) Ein ganz neuer schwarztaffeter Schurz mit grünen

Streifen an jeder Seite .
2 ) Ein gioßes weißes castmirneS Halstuch mit weißen

Franzen .
3 ) Ein rvih seidnes Halstuch mit rochen Franzen .
4 ) Vier Ellen BaumwoUenzeug mit blauem Boden ,

und grünen blauen Streifen .
5 ) Ein weißes Nastuch mit einem rothen Kränzchen ,

bezeichnet mit den Buchstaben A . G .
6 ) Ein Paar weiße bLUMwollcne Strümpfe , und end¬

lich
7 ) 1 fl . 10 kr . baares Geld in verschiedenen Münz »

fetten in einem Beutel mit weiß und grünen
Perlen gestrickt . Ferner :

8 ) Ein großes weißes Halttuch , auf welches in 2
Ecken weiße Blumen gestickt stycn , und

9 ) ein ganz neues Hemd , bezeichnet mit den Buch¬
staben i . G . C . S .

Sämmtliche obrigkeitliche Behörden werden hier-
nächst ersucht , auf die beschriebene Effekten , und
deren allenfallsige verdächtige Verkäufer fahnden zu
lassen , sie im Betrctungsfalle arrctiren , und uns
hievon gefällige Nachricht zu geben .

Durlach am 20 . May lZrr .
Großberzogl . Bezirksamt .

(2 ) Schwezin -gen . sUntcrpfandsbucherneue -
tun <\ . ] Da die Erneuerung des Unterpfandsbuches
der Gemeinde Edingen verfügt worden ist , so werden
alle jene , welche Pfandrechte auf Liegenschaften in
dieser Gemeinde haben , hiermit aufgcfodcrt ihre desfall -
sigen Dokument « in Original oder in gehörig vidimirten
Abschriften den r . July d . 2 - dem Großh . Amksreviso -
rate in Edingen vorzulegen , unter dem Präjudiz daß die
Pfandschreiberey rücksichtlich der nicht vorgelegt wer -
d . nden Pfandverschreibungen ihrer Gewährleistung ur d
Verantwortlichkeit werde entbunden , und die Pfand¬
verschreibungen selbst für getilgt angesthen werden .

'

Schwetzingen den , . May »822 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Lörrach . fVerlohrne Schuldurkunde . ]
Auf den Namen der Maria Barbara Vortisch
von hier wurde im Jahr , 799 bey der damaligen
Landschreiberey in Karlsruhe ein Kapital von 50 st.
«» gelegt , wovon der jährliche Zins auf 5 . Februar

fällig war . Die desfallfige Schulburkunde ist ab¬
handen gekommen . Der Besttzrr derselben wird da¬
her aufgefordert , solche binnen 4 Wochen a daro bep
Unterzeichneter Behörden vorzuw - istn , und seine
Rechtsansprüche darauf und auf das Kaviral » lbst
geltend zu mache» , widrigenfalls diese Urkunde für
wirkungslos erklärt würde .

*

Lörrach den 20 . May > 8 " .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Oberkirch . sVerlohrnc Obligalion . 1 Un¬
term 15 . November i8 »o stellte Joseph Stößer
von Renchen eine Pfandverschreibung über 1053 fl.
2 2 kr an die Joseph Hokelmann

' sche Pflegschaft
aus . Da die Schuld bezahlt aber die Pfandurkund «
verlvhren ist , so wird der etwaige Besitzer emfgefor-
dert , binnen 3 Monaten seine Ansprüche darauf um
so gewisser gerichtlich bey uns nachzuweiftn , als sonst
diese Urkunde als nicht mehr verbindend erklärt wo¬
ben würde . Oberkirch den 20 . May > 8r2 .

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( >) Dur lach . jMühlenverkauf . s Montag

den 3 . Juny wird auf dem hiesigen Rathhaus Nach¬
mittags r Uhr die dem hiesigen Mütter Georg Ni »
colo gehörige Mühkr , in der Pfinzvvrstadt , beste,
hend in einer 2stöckigten Behausung mit 3 Mahl -
und einem Gerbqang , einer Scheuer , Stallung und
Hoftaitbe , nebst einem dabey befindlichen Gurten
von ungefähr 3 Mertel , sammt all»» dazu gehörigen
Mühlenrequisit, ' n in öffentliche Steigerung begehen,
wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken einladet ,
daß bereits » 1,500 fl . darauf geboten find , und die»

fts die letzte Steigerung ist .
Durlach . den 20 . Mai » 822 .

Oberbürgermeister Dumbertb .
(2 ) Freyburg . sKlostergebäudeversteigerung .1

Zufo ' ge höchster Anordnung wird das in lezter Zeit
von einem Konvente der D . V . Franziskaner bewohn ,
te Klostergeb,mde dahier bei Oberlinden , in mehrere
Abthcilungen zu Baustellen öffentlich versteigert wer -
den . Hierzu ist Mittwoch der iy . Juny d . I . ange¬
ordnet . Die Versteigerung wird Vormittags >0 Uhr
jm Gebäude selbst statt haben , die Bedingungen , so
wie der Plan des Ganzen und seiner Abtheilunqen ,
so wie die Vorschrift nach welcher die neue Bauten
in polizeylicher Hinsicht geführt werden mögen , kön¬
nen bey dem Büreau des Großh . Kreisbauamts da»

hier cingeschen werden .
Freyburg den i 4 . May >822 .

Großberzogl . Stadtamt .

( Hierbey ein» Be,läge . )
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